
Ein frohes Osterfest 

 
  

Amtliche Mitteilung an jeden Haushalt der Marktgemeinde Minihof-Liebau ● Ausgabe Ostern 2020 

wünschen der Bürgermeister, 

der Vizebürgermeister, 

die Gemeindevorstände, 

die Gemeinderäte und 

die Gemeindeverwaltung 

der gesamten Bevölkerung 

der Marktgemeinde 

Minihof-Liebau! 

zugestellt durch Post.at 

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG 

FREITAG, 24. April 2020 
von 8 bis 12 Uhr beim Gemeindeamt Minihof-Liebau 

(Feuerlöscher können auch schon 2 bis 3 Tage vorher 
abgegeben werden) 

Prüfgebühr: € 8,- / Feuerlöscher 
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Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend,  
werte ältere Generation! 

Das Jahr 2020 hat, wie üblich, mit 
vielen Ideen, Projekten und Vorsät-
zen begonnen. Unsere geliebten 
Vereine und Institutionen haben 
ihre Sitzungen abgehalten. Neben 
den Berichten über die Aktivitäten 
des abgelaufenen Jahres und der fi-
nanziellen Situation wurden natür-
lich die Ausblicke für das heurige 
Jahr, die geplanten Vorhaben und 
die zahlreichen Veranstaltungen 
etc. voller Engagement und Moti-
vation präsentiert. Und nach dem 
milden Winter, als die Verschöne-
rungsvereine in den Ortsteilen, 
aber auch die Gemeindemitarbei-
ter mitten in den Vorbereitungen 
für die alljährliche Gestaltung unse-
rer Dorfplätze und Gemeindeein-
richtungen waren, steht von heute 
auf morgen das gesellschaftliche 
Leben fast still. Auf Grund der 
Corona-Pandemie müssen wir un-
sere sozialen Kontakte auf ein für 
uns alle bis dahin unvorstellbares 
absolutes Minimum reduzieren, 
Veranstaltungen müssen abgesagt 
werden, geplante Vorhaben auf 

unbestimmte Zeit verschoben wer-
den. Plötzlich ist nichts mehr so, 
wie wir es gewöhnt sind.  

Diese außergewöhnliche und her-
ausfordernde Zeit verlangt von uns 
viele Entbehrungen ab, vor allem 
jetzt zu Ostern, ohne Familienfei-
ern, ohne Verwandtenbesuche, 
ohne kirchliche Veranstaltungen. 
Aber denken wir da besonders an 
unsere älteren Gemeindebürger 
Diese Generation hat unser Land zu 
diesem Wohlstand geführt, den wir 
heute nicht mehr missen möchten. 
Damit die ältere Bevölkerung die-
sen sich erarbeiteten Wohlstand 
auch noch lange genießen kann, 
ersuche ich Sie, liebe Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend, diese sowie alle ande-
ren Risikogruppen in dieser beson-
deren Situation bestmöglich zu 
schützen und die Anordnungen 
der Bundes- und der Landesregie-
rung ernst zu nehmen und diesen 
Anordnungen Folge zu leisten. 
Danke für Ihre Disziplin. 

Ich bin überzeugt, dass wir aus die-
ser Krise gestärkt herausgehen wer-
den und es eine Art Neuanfang für 
unsere Gesellschaft, unser gemein-
sames Tun, sein wird. Die Solidari-
tät, die ich in unserer Bevölkerung 
wahrnehme, stimmt mich sehr po-
sitiv. Ich möchte mich bei allen be-
danken, die täglich die Grundver-
sorgung in unserer Marktgemeinde 
ermöglichen und aufrechterhalten. 
Wir sind in der glücklichen Lage, 
dass wir keine langen und weiten 
Wege in Nachbargemeinden und 
Bezirksvororte in Kauf nehmen 
müssen, um Lebensmittel und 
Dinge des täglichen Bedarfs einzu-
kaufen. Nutzen Sie die Möglichkei-
ten bei unseren Nahversorgern 
(Fleischerei Brunner, Lebensmittel-
punkt Dr. Eicher, Handelsbetrieb 
Fartek, Postpartner Wurzinger in 
Minihof-Liebau, Kaufhaus Sampt in 

Tauka) und unseren Direktver-
marktern. Die Marktgemeinde Mi-
nihof-Liebau hat des Weiteren wie-
derverwendbare und waschbare 
Mund-Nasen-Masken aus Stoff an-
gekauft, welche Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, im Zuge eines Ein-
kaufs bei unseren Nahversorgern 
gratis erhalten. 
Bedanken möchte ich mich auch 
bei allen Freiwilligen, die sich eh-
renamtlich engagieren und Besor-
gungen und Botendienste für un-
sere Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger erledigen. 
Scheuen Sie sich nicht, diese 
Dienste in Anspruch zu nehmen.  
Für viele Eltern stellt diese Zeit eine 
besondere Herausforderung dar. 
Der „Kindergarten“ und die 
„Schule“ finden seit Mitte März in 
den eigenen vier Wänden statt. 
Diese Herausforderung meistern 
unsere Eltern hervorragend und ich 
bedanke mich bei den Eltern für ihr 
Engagement und die Betreuung al-
ler unserer Kindergarten- und 
Schulkinder zu Hause. Ich bedanke 
mich aber auch bei den Mitarbeite-
rinnen im Kindergarten und in der 
Volksschule sowie den Lehrern für 
die tolle Arbeit und die gute Orga-
nisation, um die Betreuung und das 
Lernen zu Hause so gut als möglich 
zu unterstützen.  
Nehmen wir in den kommenden 
Tagen Abstand von großen Fami-
lientreffen, beschränken wir uns 
auf die Kommunikation mit den 
vielen Möglichkeiten der neuen 
Medien und feiern wir heuer aus-
nahmsweise nur im eigenen Haus-
halt, im kleinsten Familienkreis. Ich 
wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Osterfest. 
 
 
 
 

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt 
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Wurzinger feiert Jubiläum 

Johann Wurzinger hatte 2019 gleich 
zweimal Grund zum Feiern: 30 Jahre 
Cafe-Pizzeria Wurzinger und 10 Jahre 
Post-Partnerschaft. Bürgermeister 
Helmut Sampt gratulierte der Familie 
Wurzinger gemeinsam mit Gemein-
devertretern zum Jubiläum, sprach 
Dank und Anerkennung im Namen 
der Marktgemeinde Minihof-Liebau 
aus und wünschte für die Zukunft al-
les Gute. 
 

 
 
 

Neues Photovoltaikprojekt 
mit Bürgerbeteiligung  

„Zeichnen Sie jetzt noch einen An-
teilsschein“ 
Auf dem Dach des Volksschulgebäu-
des wurde im Jänner die neue PV-An-
lage mit 17,05 kWp mit Bürgerbetei-
ligung errichtet und in Betrieb ge-
nommen. Sie, geschätzte Bürgerin-
nen und Bürger, haben noch die 
Möglichkeit, einen Anteilsschein in 

der Höhe von 500,- Euro zu zeichnen 
und dafür eine Rendite von bis zu 
2,5 % pro Jahr zu erhalten. Nach 13 
Jahren wird die Einmaleinlage wie-
der zurückgezahlt. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte bis spätestens Ende 
April 2020 telefonisch unter 
03329 22 25 oder per E-Mail unter 
post@minihof-liebau.bgld.gv.at 
im Gemeindeamt. 
 
 

Was gibt es heuer Interessan-
tes im Naturpark Raab 

In der Naturparkgemeinde Minihof-
Liebau waren heuer sehr viele Veran-
staltungen von Naturpark Raab ge-
plant. In Zeiten wie diesen mussten 
auch wir schon sehr viele Veranstal-
tungen wie z. B. den Ostermarkt in 
der Jost-Mühle mit der Gruppe 
handg‘mocht, das Osterhaserl bas-
teln und auch einige Kochtermine 
absagen bzw. auf unbestimmte Zeit 
verschieben. Wir wollen nun natür-
lich keine Termine bekanntgeben, 
die dann nicht eingehalten werden 
können. Darum sei nur so viel verra-
ten, die Vollmondwanderung in Mi-
nihof-Liebau ist vorläufig mit Ende 
November geplant. 
Welche Neuheiten erwarten euch 
heuer noch? Neu ist der monatliche 
Kochworkshop „Genuss Erlebnis“. Im 

Rahmen dieses Kochkurses werden 
ausschließlich biologische Produkte 
verarbeitet.  
Ebenfalls neu im Programm ist das 
Filzen, das wieder einmal die kreative 
Ader anspricht und eine wunderbare 
Ergänzung zu der Angebotsreihe von 
Florale Werkstücke ist. 
Im Naturpark Raab läuft zurzeit ein 
Streuobstprojekt, dessen Auftaktbe-
sprechung am 17.02.2020 war. 150 
junge Streuobstbäume alter Sorten 
wird der Naturpark in nächster Zeit 
ausbringen. Ein Teil der Bäume kann 
streuobstbegeisterten Bürgern- ma-
ximal 5 Bäume pro Haushalt- für ihre 
Flächen und Gärten überlassen wer-
den. Wir planen auch eine Schauflä-
che anzulegen. Wenn jemand eine 
Fläche hat, die er bereit ist dem Na-
turpark für Öffentlichkeitsarbeit und 
Pflege längerfristig zu überlassen, 
würden wir uns über eine Kontakt-
aufnahme freuen. Wenn Sie bereits 
eine Streuobstfläche haben und 
diese gerne dauerhaft erhalten wür-
den, aber selbst nicht mehr pflegen 
können, können Sie sich gerne an 
den Naturpark zur Vormerkung mel-
den.  
Das Team des Naturpark Raab 
wünscht euch allen ein herzliches 
Gsund beiben und informiert gerne 
unter www.naturpark-raab.at oder 
03329 484 53 über die Veranstaltun-
gen im Naturpark. 

 
 
 
 
  

Geschätzte Bevölkerung! 
 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es in der derzeitigen Krisensituation 
nicht zulässig ist, Osterfeuer (Brauchtumsfeuer) zu veranstalten. 

 
Weiters wird ergänzend festgehalten, dass das Abbrennen von Gartenabfall und weiteren Materialen, 

wie z. B. Holz bis hin zu Müll, im eigenen Garten, also auf Privatgrund, 
wenn das Feuer nicht allgemein zugänglich, folglich öffentlich ist, 

KEIN Brauchtumsfeuer darstellt und unter allen Umständen unzulässig ist. 
 

Diese Ausführungen entsprechen dem Bundesluftreinhaltegesetz (BLRG) und der 
Burgenländischen Verbrennungsverbots-Ausnahme-Verordnung (Bgld. VVAV) und gelten unabhängig 

von der aktuellen COVID19-Krise ohne Einschränkung. Bei Zuwiderhandeln sieht das Gesetz 
Strafen bis zu € 3.630,- vor (siehe § 8 BLRG). 
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Gemeindeschitag 

Am Ende eines relativ milden Winters 
nutzten Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger die günstige Gele-
genheit zum Schifahren in den Kärnt-
ner Nockbergen. 48 begeisterte Hob-
bysportler, Schifahrer und Schifahre-
rinnen, Snowboarder und Snow-
boarderinnen nahmen auch heuer 
wieder am Gemeindeschitag der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau mit 
der Destination Bad Kleinkirchheim 
teil. Bürgermeister Helmut Sampt 
und Vizebürgermeister Arch. DI Ernst 
Halb sorgten bereits bei der Hinfahrt 
mit einer kräftigen Jause und mit Ge-
tränken für einen guten Start in den 
Tag. Auf Grund der regen Teilnahme 
der Bevölkerung und dem damit ver-
bundenen Erfolg dieser Gemeinde-
veranstaltung steht einer Wiederho-
lung im nächsten Jahr nichts entge-
gen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

ESV Tauka – neuer Obmann und traditionelles Gemeindeturnier 

Im Jänner wurde nach 2 Perioden un-
ter der Führung von DI (FH) Michael 
Preininger ein neuer Obmann für 
den ESV Tauka gewählt. 
Mit vollem Elan und neuem Schwung 
veranstaltete der ESV Tauka unter 
der Führung des neuen Obmannes 
Hannes Roposa am 07.03.2020 das 
traditionelle Gemeindeturnier in der 

ESV-Halle in Tauka. Der neue Ob-
mann Hannes Roposa, selbst Stock-
schütze in der Staatsliga, freute sich 
sehr, dass auch heuer wieder 21 
Hobby-Mannschaften aus der Markt-
gemeinde Minihof-Liebau und den 
umliegenden Gemeinden teilnah-
men. Das Gemeindeturnier wurde in 
3 Gruppen, mit einer Hobby-Mixed-

Gruppe am Nachmittag, gespielt. Für 
alle teilnehmenden Mannschaften 
gab es bei der Siegerehrung schöne 
Warenpreise. Bgm. Helmut Sampt 
und Vizebürgermeister Arch. DI Ernst 
Halb gratulierten gemeinsam mit 
Obmann Hannes Roposa allen Mann-
schaften recht herzlich zum Erfolg. 

 
Die Endergebnisse des Frühlings-Turniers 2020: 
 
Ergebnis Turnier Vormittag Hobby - 
Gruppe 1: 
1. Gasthaus Holzmann 
2. ESV Welten 
3. Gemeinde Minihof-Liebau 

 
 

Ergebnis Turnier Nachmittag Hobby-
Mixed: 
1. Die Gauderunde 
2. Gernot‘s Gasthaus 
3. Verschönerungsverein Tauka 2 

 
 

Ergebnis Turnier Abend Hobby: 
1. Gasthaus Happer 
2. Autoeck Martin Laffer 
3. Feitl Club Tauka 
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Kinderfaschingsfest des  
Kindergartens 

 
Am 26. Jänner fand das alljährliche 
Kindergartenfaschingsfest beim 
Gasthaus Gernot in Tauka statt. Un-
sere jüngsten Gemeindebürger ver-
brachten einen schönen Nachmittag 
mit Spiel, Spaß und buntem Treiben. 

 
 
 

Kinderfaschingsfest der  
Volksschule 

 
Auch die Kinder unserer Volksschule 
feierten am 01.02.2020 den Fasching 
mit einer internen Feier für die Schü-
ler und deren Eltern im Turnsaal. Mit 
bunten Kostümen, Heiterkeit und ge-
meinsamen Tanzen, Spielen und La-
chen wurde auch diese Veranstal-
tung zum vollen Erfolg.  

 

Volksschulkinder besuchen 
Gemeindeamt 

Am Vormittag des 03.03.2020 emp-
fing Bürgermeister Helmut Sampt 
besondere Gäste im Gemeindeamt. 
Kinder der Volksschule besichtigten 
die Büroräumlichkeiten, durften Ein-
blicke in die Verwaltung unserer Ge-
meinde gewinnen und im Sitzungs-
saal Platz nehmen. Unser Bürger-
meister nahm sich außerdem Zeit, 
Fragen unserer jungen Gemeinde-
bürger zu beantworten und Ideen 
und Anregungen der Schüler zu sam-
meln. 
 

 

Aktivitäten in der schulischen Tagesbetreuung 

Die Nachmittagsbetreuung der 
Volksschule Minihof-Liebau hat im 
September 2019 wieder mit 16 Kin-
dern gestartet. Neben diversen Akti-
vitäten in der Natur, wie z. B. Aben-
teuerspaziergängen im Herbst und 
Eislaufen im Winter, wird den Kin-
dern regelmäßig in der Schule Kin-
deryoga angeboten. Sandra Fartek 
gestaltet die Einheiten sehr bedürf-
nisorientiert, an die Wünsche und 
Ideen der Kinder angelehnt. Beim 
Yoga dürfen die Kinder nicht nur zur 
Ruhe kommen, sondern sich auch 
bei diversen Gemeinschaftsübungen 
auspowern.  
Heuer steht unter anderem das 
Thema „Gefühle“ auf dem Pro-
gramm. Dazu haben wir bereits ei-
nige Bildungsangebote gemacht – 
die Kinder lernen auf spielerische Art 
und Weise, wie sie mit ihren 

Gefühlen um-
gehen, wie sie 
die Emotio-
nen ausdrü-
cken können 
und auch, 
dass es in Ord-
nung ist, 
seine Gefühle 
zu äußern.  
Natürlich 
kommen 
auch die Feste 
und Feiern in 
diesem Schul-
jahr nicht zu 
kurz. Die Geburtstagsfeiern der Kin-
der, die Nikolaus- und Weihnachts-
feier, sowie das Faschingsfest haben 
wir bereits abgehalten, doch das Os-
terfest wird heuer in der Nachmit-
tagsbetreuung leider ausfallen. 

In diesem Sinne wünsche ich euch al-
len nur das Beste, schöne Feiertage 
im Kreise eurer Familie und bleibt 
alle gesund! 

Nina-Maria Schaffer 
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Information über die aktuelle Qualität des Wassers der WVA Minihof-Liebau 

Gemäß § 6 Trinkwasserverordnung – TWV, BGBl. II Nr. 304/2001, idgF, informiert die Marktgemeinde Minihof-Liebau als 
Betreiber der Wasserversorgungsanlage (WVA) Minihof-Liebau seine Abnehmer über die Analyseergebnisse folgender 
Parameter der erfolgten Volluntersuchung des Trinkwassers der WVA Minihof-Liebau am 12.11.2019: 
 

Parameter Ergebnis Einheit Anmerkung 
Nitrat < 1,0 mg NO3/l max. 50 mg/l (PW) 
Pestizide Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 
Wasserstoffionenkonzentration 7,2 pH-Wert  
Gesamthärte 10,2 °dH  
Carbonathärte 10,6 °dH  
Säurekapazität bis pH 4,3 3,79 mmol/l  
Kalium (K) < 1,00 mg/l  
Kalzium (Ca) 46,2 mg/l  
Magnesium (Mg) 13,8 mg/l  
Natrium (Na) 5,8 mg/l max. 200 mg/l (IPW) 
Chlorid (Cl-) 2,0 mg/l max. 200 mg/l (IPW) 
Sulfat 5,3 mg/l max. 750 mg/l (IPW) 

 
IPW … Indikatorparameterwert („Richtwert“) 
PW … Parameterwert („Grenzwert“) 
< [Wert] … nicht bestimmbar (unterhalb der Bestimmungsgrenze=[Wert]) 

 
Die WVA Minihof-Liebau weist darauf hin, dass jeder Abnehmer diese Information allen Verbrauchern (z. B. 
durch Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu bringen hat! 
 
 
 

Wetterbericht 2019 

2019 war eines der wärmsten Jahre 
mit dem drittwärmsten Sommer seit 
meinen Aufzeichnungen. Es gab nur 
einen einzigen Eistag am 23. Jänner. 
Ab Mitte Feber hatten wir nur noch 
frühlingshafte Temperaturen, mit 
23 °C am 28. Feber. Einzelne 
Kaltlufteinbrüche dazwischen dauer-
ten nur wenige Tage. Am 30. März 
war der letzte Morgenfrost im Früh-
jahr. Niederschlagsarm und zu tro-
cken das erste Jahresdrittel, dafür zo-
gen mit den Eismännern Mitte Mai 
intensive Regenschauer ins Land. Mit 
ca. 179 Litern pro Quadratmeter war 
der Mai der niederschlagsreichste 
Monat, gefolgt vom Juli mit 108 Li-
tern (November: 104 Liter). Die übri-
gen Monate verliefen leider viel zu 
trocken. Mit 1. Juni kam der Sommer 
und er blieb bis 30. September. Den 
ersten Tropentag gab es am 10. Juni, 

den letzten am 1. September. Die 
Höchsttemperatur von 36 °C konnte 
am 26. Juni gemessen werden – ins-
gesamt gab es 50 Tropentage (im 
Jahr 2003 70 Tropentage) und 103 
Sommertage. Besonders außerge-
wöhnlich war, dass es 12 Tropen-
nächte in unserer Gemeinde gab – 
ein neuer Rekord. Selbst im heißes-
ten Sommer des Jahres 2003 gab es 
nur eine Tropennacht. Mehr als 4 Tro-
pennächte in einem Sommer hatten 
wir in den Jahren davor nie. Der Som-
mer wurde dann vom „Goldenen 
Herbst“ abgelöst mit überdurch-
schnittlich hohen Temperaturen. Ab 
Mitte November zogen mit viel Re-
gen herbstliche Temperaturen ins 
Land, aber für diese Jahreszeit den-
noch hohen Temperaturen. Den ers-
ten Morgenfrost gab es am 3. De-
zember, den ersten Schnee am 13. 
Dezember. Mit einer starken Atlanti-
kluft-Zufuhr zogen Mitte Dezember 

frühlingshafte Temperaturen (bis 
17 °C) ein, die uns bis Weihnachten 
erhalten blieben. Dann wurde es 
merklich kälter, jedoch mit zarten 
Plusgraden tagsüber. Die Tiefsttem-
peratur lag bei ca. -11 °C gemessen 
am 26. Jänner 2019. Schneefall gab 
es nur an 5 Tagen (Schneehöhe ma-
ximal ca. 3 cm), weiters nur 6 Nebel-
tage. 
Fazit: In unserer Gemeinde waren 10 
Monate überdurchschnittlich warm. 
 

Wolfgang Preininger 
 
Anmerkung: 
Thermometer und Regenmesser sind nicht 
amtlich geeicht! 
Tropennacht: Nacht in der die Temperatur 
nicht unter 20 °C sinkt. 
Tropentag: Tag mit einer Höchsttemperatur 
von 30 °C und darüber 
Sommertag: Tag mit einer Höchsttemperatur 
von 25 °C und darüber 
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Erika HALB aus Windisch-Minihof 
feierte ihren 80. Geburtstag. 

 

Ida PREM aus Windisch-Minihof feierte 
ihren 85. Geburtstag. 

 
Ilse MEITZ aus Tauka feierte ihren 85. 
Geburtstag. 
 
Margarete KOLLER aus Minihof-Liebau 
feierte ihren 80. Geburtstag. 
 

 

 

Hermann und Herta GROẞ aus Mi-
nihof-Liebau feierten DIAMANTENE 
HOCHZEIT. 
 

 

                     Die Marktgemeinde Minihof-Liebau gratuliert! 

Corona-Krise – Fragen zur 24h-Pflege 
Wenn Sie Fragen betreffend der Betreuung von Angehörigen haben, im 
Besonderen auf Grund der Corona-Krise zum Thema ausländische Pflege-
kräfte in der 24-Stundenbetreuung, dann können Sie sich an das Pflegeser-
vice Burgenland wenden. Kontaktperson: Sandra Fartek, 
T +43 57600 4704, E sandra.fartek@pflegeserviceburgenland.at 
Zu den Osterfeiertagen ist das Pflegeservice Burgenland täglich von 8:00 
bis 18:00 Uhr erreichbar. 

 

Johann und Ida ROPPOSCH aus Win-
disch-Minihof feierten DIAMANTENE 
HOCHZEIT. 

 
Die Marktgemeinde trauert um … 

Anna SAMPT, Windisch-Minihof, verstor-
ben am 10.01.2020 im 76. Lebensjahr. 

Anton KAHR, Windisch-Minihof, verstor-
ben am 10.02.2020 im 76. Lebensjahr. 

Impressum Herausgeber: Marktgemeinde Minihof Liebau, 8384 Minihof-Liebau 25, Bezirk Jennersdorf, Burgenland 
Tel. 03329 22 25, Fax 03329 22 25-25, E-Mail: post@minihof-liebau.bgld.gv.at, Internet: www.minihof-liebau.gv.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Helmut Sampt. Eigendruck. 

Unsere jüngsten GemeindebürgerInnen: 

Luca RIEGLER, Sohn von Nadine Riegler und Mario Stampfer aus Minihof-Liebau. 
Alina KNAUSZ, Tochter von Jennifer und Christoph Knausz aus Tauka. 
RICHTIGSTELLUNG: 

Thomas BAUERSIMA, Sohn von Nieken Lestari und Manfred Bauersima aus Windisch-Minihof. 

Nutzen Sie die Möglichkeit Botengänge und Einkäufe für Sie während der 
Corona-Krise erledigen zu lassen: 

Name, Ortsteil Telefon 

Braunstein Bernd, Minihof-Liebau 0664 653 91 03 

Braunstein Lena, Minihof-Liebau 0664 101 25 86 

Mayer-Schulz Barbara, Projekt FIBBB 0650 282 55 42 

Gruber Karin, Minihof-Liebau 0664 73 68 81 95 

Pester Markus, Tauka 0664 398 95 36 

Seidl Pia-Maria, Tauka 0664 977 22 14 

Sicherheitspartner Burgenland 
jennersdorf@sicherheitspartner.info 

02682 66100 7006 

Marktgemeinde Minihof-Liebau 
post@minihof-liebau.bgld.gv.at 

03329 22 25 
0664 595 85 06 (Bgm. Sampt) 

 


